
Eures-state Molche-r 
Provinz Brandenburg· 

» 
Be r l i n. Criminalinfpector Hoeft 

at nachsttsjähtiger Dienstzeit in den 

-heftand. Dem Beamten wurde der 
onenorden B. Classe verliehen. —- 

itttve Charlotte Bechmann, die Le- 
nsgefiihrtin des Begründers der 

pandauer Betgbrauerei, ift gestorben. 
sie Greifen, die nahezu 94 Jahre alt 

Y- worden ift, wohnte in der Wallner- 
heaterftraßr. Jhr Gotte ftard schon 

vor einigen Jahren. —- Jm Alter von 

-78 Jahren verschied hier der Bild- 
harret Friedrich Ochs. —-- In der medi- 
zinifchen Fakultät der hiesian Univer- 
sität wurden außer den Professoren 
Dr. Oslar Lassar nnd Dr. Erich 

.Lexer noch zu außerordentlichen Pro- 
s essoren ernannt: der Privatdocent für 
O rnratologie Professor Dr. med. Karl 

tosner, der Historiter der Medizin; 
Professor Dr. med. Julius Vogel, der 

Oberarzt Professor Dr. med. Alfred 
Koblanck Und der Oberarzt Privatdo- 
cent Dr. med. Erich Benneckr. » Auf- 
sehen erregte hier in Künstlerlreifen 
der Selbftmord des Fabrilanten Fritz 
Mieoler, eines der hervorragendften 
Vertreter der Ansichtslarteninduftrle, 
der sich in seiner Fabrik am Luifenufer 

: ver-heftet worden. 

44 erhöngte. —- Jn der Stadtverord.- 
treten-Versammlung wurden Dr. Lan- 

gerhanj zum Vorsteher und Michetet 
zum Stellvertreter toiedergetvählt. — 

Gegenüber dem Grundstück Schöneberi 
get Ufer 12 fiel der pensionirte Bahn- 
tviirter Karl Thiele in den Landwehr- 
ranal. Er wurde zwar noch lebend 
aus dem Wasser gezogen, ftarb aber 
bald darauf. —- Von der Straßenbahn 
überfahren und sofort getödtet wurde 
der Neisende Theodor Knopich Er 

sprang auf der Hofjiiger-Allee im 
Thiergarten an dem Kreuzungspunlt 
vom Wagen, ohne den entgegentom- 
wenden Wagen zu bemerken, von dem 
er fofort erfaßt und niedergerissen 
wurde. — Prof. Dr. Rudolf Franz, 
früher Oberlehrer am Ghrnnafium 
zum Grauen Kloster, ist geftorben. Er 
hatte ein Alter von über 76 Jahren er- 

reicht. —- Schantwirth Ludw. Lechi 
mann, 55 Jahre alt, der seit Jst Jah- 
ren in dem Haufe Elfasserstrafze No. 
93 eine gutgehende Wirthfchaft betrieb, 
verübte aus Lebenoüberdruß Selde 
mord. — Jhr 50jährigeg Geschäfts- 
judiliium feierte die Bandwaarenfirma 
Herniann F. Hahlo, Griinftraße lis. 
----— Auf dem Fordenbeckvlatz erhänate 
ich der 54 Jahre alte Arbeiter Albert 
tehe, der in der Wöfchefabrik von Role 

und Stern in der Neuen Königftraße 
22 Jahre lang beschäftigt war. Als 

Veranlassung nimmt man Familien-· 
zwist an. — Agent Leo Blumenthal, 
der im Haufe Friedrichftrafze 207 
wohnte. wurde in seiner mit Gas dicht 
gefüllten Schlafstube todt aufgefunden. 
Die Annahme eines Selbstmordes ist 
durch die Untersuchung der Wohn- 
riiume hinfällig genmdem und dte 

Leiche wurde befchlagnahmt. 
« Provinz Ostpreuherr. 

P o n a r t h. Erfchosfen hat sich 
hier der 50 Jahre alte vertvitttoete 
Milchhiindler Müller. 

N a ft e n b u r g. Rathsherr Stell- 
machermeifter Peppel tvurde in fein 
Amt eingeführt. 

Wa r te n b u r g. Die Stadtm- 
ordneten wählten den Grundbesitzer 
Briestorn zum Vorsteher wieder. Zum 
Stellvertreter wurde Gutsbesitzer 
Wetrntet von Tit-Marienburg zum 
Schriftfiihrer Kanzlist Krex und zu 
dessen Stellvertreter Grumach sen. ge- 
wählt. 

W o r m d i t t· Holzhauermeifter 
Anton Erdmann feierte mit feiner 
Frau das Fest der goldenen Hochzeit. 
"« Provinz Zieitpreusm 

D a n z i g. Auf dem Bahnhofe zn 
Oliva erfchoß sich der 35 Jahre alte 
ftellungslose Landwirth Konrad Klein 
von hier. —- Der frühere Cassirer des 
hiesigen Beamten Confumgeschöfts, 
Betriebsfecretär Hemden der schon ei- 
nige Zeit vorn Amte fuspendirt war, ist 

Brieie n. Bein mengen spon- 
3 schafsner Schmidt wurde das 26 Kind 

.- geboren. 
, 

DeutschiEilaiL Jn der Haupt- 
versammlung der Kriegervereine wurde 
zum ersten Vorsitzenden Bürgermeister 
Grzywacz, zum zweiten Vorsitzenden 
Kausmann und Oberleutnant d. L. 

olzmann wiedergewöhlt. Als Com- 
imandeur wählte die Versammlung 
Steuereinnehrner hauptmann d. L. 

orstigall und als stellvertretenden 
ommandeur Kaufmann Oberleut- 
ant d. R· Zollentop. 
Elbing· Fischermeister Bruno 

» 
edel wollte ein Gewehr verpaclen, 
te aber übersehen, daß das Gewehr 

geladen war. Bei einer unvor- 

ern Hantirung ging der Schuß 
; und tödtlich getroffen sanl Steckel 

Er war 37 Jahre alt und hatte 
Jahre beim Militör gedient. 
J- Provinz Forum-tm 
S t r a l s u n d. Der Negierunagi 

» 
Charles de Beaulieu ist zum 

rregierungsrath ernannt. 
o r g e l o w. Der Arbeiter Karl 

now hat die Szjiihrige Tochter 
« 

Arbeiters Kurth in Alt - Sorge- 
vom Tode des Verbrennen-? ge- 

Wangerien Es wurde bei deni 
uerhossbesitzer Müller ein Ein- 
« diebstahl verübt, bei welchem den 

ihenlberthpapiere in Höhe von meh- 
taufend Mart in die hände sie- 

» sitt-: s d se s- Das Grundsät- 

W- --..«»...-.«—W--— 

bei Schuhmachers Diebrich brannte 
vollständig nieder. 

Provinz processors-Umrin- 
S ch l e s w i g. Gastwirth Peter- 

sen wurde von berStraßenbahn über- 
fahren und erlitt so schwere Verletzun- 
gen. daß der Tab bald danach eintrat. 

Borssleth. Jrn Alter von 83 
Jahren starb hier der in weitem Um- 
kreise bekannte Gastwirtb und frühere 
Strandvogt Claus Thiedemann zu 
Jvenfleth. 

B ü n s bo r f. Zum Prediger hier- 
selbst ist vom Consiitorium Pastor 
Müller aus Arnrurn ernannt worden. 
Pastor Erichsen, der bis dahin hier 
Geistlicher war, wurde nach Hütten 
versetzt. 

Fohls.eld. Das Anwesen des 
Landmanns Siercks brannte nieder. 

H Z r u v p h a f s. Arbeiter Heß 
und Frau begingen ihr 65jiibrigesEbes 
jubiläum. Trotz ihres Alters, der 
Mann ist 89 und die Frau 91 Jahre 
alt, sind beide Eheleute sehr rüstig. 

.ikarnlinenkor.sa.v Aus eine 
25jährige Dienstzeit blickte der Brü- 
ckenwärter Catstens zurück. 

Provinz Zacken-w 
K ö n i g L l) ii t t e. Der Magistrat 

beschloß vie lange gewünschte Errich- 
tung einer Marithalle und wird ein 
ausgearbeitetes Projekt basiir dem- 
nächst der Stadtverorbneten - Ver- 
sammlung vorlegen. Die Kosten sind 
,...c tunva M--s ----- DIE-»O 
aus WJ«VVU »Hu os- qs was-lus- 

Liegnitz. Der Ueberfluß an 

Wohnungen in unserer Stadt hat ge- 
genwärtig eine bisher noch nicht dage- 
toefene höhe erreicht; trotzdem aber 
wird unentwegt weiter-gebaut.——.siiirz- 
lich waren 250 Jahre verflossen. daß 
Herzog Geora Rudolf von Liegnitz 
das St. Johannissliii gestiftet hat. 
Aus Anlaß dieser Vierteljahrtausend- 
feier ist dem Atademiov und Stifts- 
rendanten Günther fiir langjährigr 
treue Dienste der Kronenvrden vierter 
Klasse verliehen worden· 

Mallniih.« Einem Brande fiel 
das baue-s des Konditors Bruttan 
zum Opfer-. 

Nekfsc Der Ober- und Reli- 
gionslehrer arn städtischen Realgymna- 
sium Neisfe, Weinrich, ist dem königli- 
chen Gymnasium in Sagan überwieer 
worden. 

O v v e l n. Durch einen Voltguns 
terhaltungsabend tft die Voltsbiblio- 
tltet mit der iiir den Anfang itattlichen 
Zahl von 1700 Bänden eröffnet wor- 
den. 

J V o r ha u s. Jn einem mit Was- 
set gefüllten Straßenbahnaraben fand 
man die Leiche des Arbeiters Emil 
Kentfch von hier« 

Free-ins Toten- 
P o f e n. Justizrath Lewinski ift 

zum Stadtverotdnetenvorsteher ge« 
wählt worden. -—— Jn« Concuro gerieth 
die Firma Gebriider Cohn. 

B r o m h e r a· Sein 50jiihriges 
Amtsjubiläum feierte Gyrnnasiallehrer 
Braun. 

Groß-Glinnoto. Jm Grünen 
Fließ in der Nähe von Jarten wurde 
der Wirth Rahn von hier todt auf- 
gefunden. 

Jnowrazlaw. Jn der Stadt- 
vervrdneten-Sihung wurden Com- 
mercienrath Goecke zum Vorsteher und 
Ziinmermeister Vollmann zum Stell- 
vertreter wiedergewählt. 

2 Krone a. B. Jm nahen Wil- 
k helmzort ist ein Baterländischer 
fFrauenverein gegründet worden Jn 

den Vorstand wurden gewählt: Frau 
Rittergutobesitzer Beet auf Rohrdeck 
zur Vorsitzenden, Frau Rittmeister 
Wegna- Kazin als Stellvertreterin, 
Districtscommissarius Schmidi- Trze- 
mentowo zum Schriftfiihrer und Pfar- 
rer Lindenblatt hier zum Schatzmeifter. 

Itovtns Wim- 
Staßfurt. An Stelle des ver- 

storbenen Geheimen Sanitätsrathes 
Dr. Geiß wurde Fabritbesitzer und 
Stadtverordneten- Vorsteher Sauer- 
brey zum Kreistagö - Abgeordneten 
gewählt. 

T o r n a u. Wohnhaug und Stall- 

gebäude des Besihers Weißwange 
k--.»-e- -. Zoo- 

I 

l 
l 

US sen-»st- 

Wernigerode. Bei der Erfah- 
toahl eines Mitgliedes der Handels- 
tammer an Sie e des freiwillig aus- 

gefchiedenen Fabritbesitzers Lilderg 
wurde der Clsotoladenfabritant Non- 

T nenberg gewählt. 
W i n d b e r g e. Zum fünften Male 

brannte das Anweer des Amtmanns 
Fricke hierselbst nieder. Vor zwei Jah- 
ren wurde bereits Amtrnann Fricke un- 

ter dem Verdacht der Brondstiftung 
mehrere Monate in Unterfrtchungshaft 
gehalten. Bei dem eingeleiteten Ver- 
fahren stellte es sich aber heraus, daß 
sämmtliche Brande auf Racheatte zu- 
rückzuführen waren. 

Frovtnz cHemmt-ver- 

H a n n o v e r. Plötzlich vom Tode 
ereilt wurde infolge eines Herzschlags 
der Stationgvorftehcr der Straßen- 
rentrole Kirchrode Heinrich Wagener. 
Der Verstorbene hatte erft kürzlich sein 
vierundvierziastes Lebensjahr vollen- 
det. » In der Leine fand man die Lei- 
che des Arbeiters Georg Bufchmann 
von hier, welcher sich vor einigen Wo- 
chen ertränkt hatte. —- Dem Dr. Wolf 
Block ist der Charakter als Sanitäts- 
rath verliehen worden. 

A h r b e r g e n. Von der Straßen- 
bahn überfahren und getödtet iwurde 
bei Sarstedt der verheirathete, etwa 
Söjährige Cbauffee - Aufseher Kran- 
berg von hier. Der Bedauernswerthe 
hinterläszt Frau und 7 Kinder. 

D e v e n f e n. Die Eheleute Al- 
tentheiler Duenstng wurden tn ihren 
Betten überfallen org mißhandelt und 

beraubt. Die Einbrecher, zwei ver-i 
i 

mnmtnte Männer-, nahmen zweit-Spar- 
tassenbiicher mit Einlagen von zusam- s 
men 1300 Marif sowie 200 Mart in 

« 

Gold mit sich und verschwanden dann 
im Dunkel der Nacht- 

Dr ii b e r. Schneidergeselle Bin- 
netvies wurde, als er von seiner Braut 
sam, überfallen und durch Messerstiche 
tödtlich verletzt. Als der That drin- 
gend verdächtig ist der Tischletgeselle ! 

Sebexen, der ein Nebenbuhler des Bin- 
newies war, verhaftet worden. 

G i f h o r n. Ein Stallgebiiude des 

Fesitzers Heinrich Schulze brannte nie- 
er. 

Provinz Yellfakew 
G r ö n e b a ch. Eheleute Gast- 

wirth Lichte feierten die goldene Hoch- 
zeit. Aus diesem Anlaß wurde dem? 
Paare die Ehejubiläumsmedaille ver-x 
lieben. i 

H e n n e n. Spartassen - Rendant 
und Gemeinde - Empfänger Friedich 
Brasz wurde auf Anweisung der Auf- 
sichtsbehörde verhaftet nnd nach Zier- 
lohn ins Untersuchungsgefängniß ge- 
bracht· Es handelt sich um bedeuten- 
de Uiiregelrnäßigteiten in der Spar- 
kassen Verwaltung, man spricht von 

20,000 Mart. 
H e r f o r d. Berlieben wurde das 

Allgemeine Ehrenzeichen dem comp- 
toirboten Heinrich Cate von hier. 

Hii ffe n. Landwirth Sunder- 
mann von hier, welcher jagte, kam bei 
der Verfolgung eines Wildeg zu Fall, » 

tmnßsi Hob R»Z Nov-In- snOinh nnd fei- f 

ELadung seinen fast sojckhrigen Sohn 
, tödtlich traf- 

J se r l o h n. Amtggerichtsrath J. 
s Sasse konnte auf eine 25sährige Thä- 

tigieit als Amtsrichter zurückblicken. 
s L ö sfe l. Dass Anwesen des Land- 
s tvirths Rinte brannte nieder. — 

T Beckelsheim. Arbeiter Her- 
mann Konze. der über 50 Jahre aus 

s dem Gute des Besitzers Stern beschäf- 
l tigtsist, erhielt das Allgemeine Ehren- 
j zeirhen. 
i 

ssernprovtnz. 
Köln. Der Kaiser hat dem Ge- 

heimen Sanitätsrath Dr. Lent und 
dem Bildhauer Wilhelm Albermann 
den Professortitel verliehen. —- Delo- 
rationsmaler Martin Schaefer und vie 
Firma J. Oppenheimer jr. stellten ihre 
Zahlungen ein. 

B o n n. Geheimer Justizrath Pro- 
k fessor Dr. Herniann Seussert ist hier 
s gestorben. 

B o p p a r d. Hier starb nach lan-; 
« gern Leiden der frühere nassanische Ge- 

neralsuperintendent Dr. theol. Carl 
i Ernst im 69. Lebensjahre- 

D u i s b u r g. Als Rechtsanrvalt 
; Künemann in der Nacht heimlehrte,l 
snahm er einen scharfen Gangeruchl 
! wahr. Beim Betreten des Badeziin-s 
i merk gewahrte er am Boden liegend 
: seine Frau als Leiche. KiinemannI 

stürzte gleichfalls zu Boden; zugleichj 
I erfolgte eine Explosion, die ihn schwer : 
i verletzte. Nur durch die Dazwischen-« 
J tunft Anderer wurde Künemann geret- 
? tet. —-«-- Der betrunken heimtehrende 
? Fahrilarheiter Schultze wurde von sei- 
i ner Ehefrau erwürgt. Er hinterläszt 
! zehn Kinder-. 
« 

D ii s se l d o r s. Das Rittertreuz 
erster Klasse des Ordens vom Zährin- 

s ger Löwen erhielten: Oberbürgermei- 
ster s. D. Friedrich Haumanm Beige- 
ordneter Dr. E. Wilms und Jngrnieur 
E. Dücler. —-- Dr. Jsraelgti von hier 
wurde wegen Sittlichteitsverbrechrns 
verhaftet. « Jn Concurs geriethen 
der Schuhtoaarenhändler Peter Em- 

I merich, Kaufmann Hugo Holzapsel 
lund Kurzwaarenhiindler Moses Ber- 

ger. 

Provinz Heftenixkcaflam 
F u l da. Brovinzial - Rabbinerx 

Dr. thn hier tonnte auf eine 25jäh- 
rige Amtsthätigteit zurückblicken 

H a n a u. Dem Baurath Wohl- 
sakth hier ist der Roth- Ävlek-Okden 

I vierter Klasse verliehen morden. 
H o m b e r g. Redattfur Friedrich 

Reucker von hier erhielt den Kronen- 
Orden vierter Klasse. 

Langenschtvalbach. Dem 
EIN-I-- und skctsks mfnnsns Cis-fis Riss- : 

ist der Kronen Ordexkdritter tllasse ·" 

verliehen worden. I 
Wiesbaden. Dem Amthe- I 

richte-roth s. D. Sannert hier wurdel 
I der Rathe Adler - Orden dritte Klasse E 

verliehen. ! 
Mittekduitsctze staatem ? 

Altenburg. Hier start-, 55z 
» Jahre alt, der Conimerziensrath Ste- 

phan Geibel, Inhaber der seinen Na- 
» 

men tragenden Verlagsbuchhandlung; 
und Mitbesiher der Pierer’schen Hos- « 

; buchdruckerei hierselbst· s 
l A l l r o d e. Der bisherige Gemein- 

devorstehek Lerche wurde für die näch- . 

sten 6 Jahre wiedergewöhlt. 
B e r n b u r g. Jnt Alter von 76 

Jahren und 72 Jahren feierten hiers 
! die Schuhmacher-kreist« August Meyer- l 
’chen Eheleute das Fest der goldenen: 

Hochzeit. —--Oberpostlassen Puchhal- s 
ter Miehe ist als Ober Posttassen-T 
Kassierer nnd Postselretär Treditz als 
Ober - Posttassen Bucht-alter ange- 
stellt worden. —---· Durch einen abstür- 
zendenBalten wurde der Zimmermann 
Friedrich Waltemeyer schwer verleßt 

« 

—- Förster a. D. Gustav v. Seidlitz 
» feierte seinen 80. Geburtstag. — Re- 
E gent Prinz Albrecht hat das Gnaden- 

esuch des wegen Ermordung der 
Tienstcnagd Dora Vogeö zum Tode 
verurtheilten Diensttnechtes Heinrich 
Stolze abgelehnt- 

B a e b u r g. Jnt Schloßgraben 
ertrant der schon bejahrte Kutscher 
Rligge von hier-—- Vorschullehrer Karl 
Gaul erhielt aus Anlaß kehr- wish 

——-- 

rigen Dienstjubiiiiurnd das Dei-thei- 
chen für sünszigjährige Diensttreue.—- 
Schneidermeister Adolf Najorel ftellte 
seine Zahlungen ein. 

Fuchs-w 
Le i p zig. Dr. Seeliger, Profes- 

sor der geschichtlichen Hilfswissenschaf- 
ten und Direktor des Historischen Se- 
minars an der hiesigen Universität, hat 
den an ihn ergangenen Ruf an die 
Universität Heidelbernggelehni. — 

Den Eheleuten Rathsarbeiter Vraune 
und dessen Ehesrau, geb. Jordan, 
welche ihr goldenes Ehejubiliium be- 
gangen haben, wurde von dem König 
ein Gnadengescheni von90 Mark be- 
willigt. —- Vermißt wird seit einiger 
Zeit der in Plagwitz wobnhafte Inge- 
nieur Ernst Arno Michael. — Der 
ehemalige Heldentenor des hiesigen 
Stadttheaters, Karl Widemann, ift 
gestorben. Er war einer der letzten 
Knnitveteranen aus Leipzigs großer 
Theaterzeit in den 50er Jahren. 

L o s; n i y. Lehrer Johannes Uhle- 
mann feierte sein 25jähriges Dienst- 
jubiläum. 

P l a u e n i. V. Kaufmann Karl 
Paul Höfer stellte seine Zahlungen ein. 

R bösa. An Blutvergistung ver- 

starb hier der Lohgerber Sprung. 
Demselben war beim Rasiren ein 
Bliitlichen im Gesicht weggeichnitten 
worden und er hatte die Wunde mit 
nnreinen Händen berührt. 

S ch let ta n. Zum ehrenden Ges- 
diichtniß des im vorigen Jshre verstor- 
benen Siadtoberhauptes haben die 
kdkcdsdchmv C-ss-«.;-- du« fu«-Zukun- 

».,. »..,...,, .«. m «..-... 

einer Bürgermeister Zeidler- Stiftung 
für ioohlthätige Zwecke beschlossen. 

Sch n e e b e r g. Der 24 Jahre 
alte verheirathete Arbeiter Mehnert 
aus Burthardtsgriin gerieth in der 
Günther Richter’schen Papierfabrit 
hier-selbst mit beiden Armen in die im 
Gange befindliche Papiermaschine, wo- 
bei ihm ein Arm dreimal gebrochen 
und von beiden Armen das Fleisch 
förmlich abgezogen wurde- 

Z sch ock en. Die neuerbaute mit 
Erntevorräthcn gefüllte Scheune des 
Gutsbesitzers Bochmann wurde durch 
Feuer vernichtet. 

Z f ch o p a u. Ein Brand legte das 
hiesigen lte Schützenhaug in Asche. 

Hollan- Yarmlladt. 
D a r in st a d t. Kanzleirath Blum 

deging mit seiner Frau die goldene 
Hcchzeii. — Reaierungsratlf a. D. 
Otto Klingelhöffer starb hier im Alter 
von 92 Jahren. 1897 erschien von 
dem Verstorbenen eine Broschüre iiber 
das Reichs-tvahlgefetz, in der er das 
allgemeine direkte Wahlrecht »den er- 

sten Nagel zum Sorge des Deutschen 
Reiches« nannte. 

B ee r fe l d e n. Regierungs - As- 
sessor Justus Reimherr wurde zum 
Steuerkontrolleur ernannt. ——— Pfarrer 
i. P. Heinrich Dietz ist hier gestorben- 

Bingen. Folgende Unterbeamte 
des hiesigen Postamtg wurden zu 
Oberpostfchaffnern bezw. Oberbrief- 
trägem ernannt: Winau, Braum, 
Schmer, Ebers-mann, Pratzly und 
Mohr. 

Friedberen Jm 9(). Lebens- 
jahre verschied hier der frühere ver- 

dienstvolle Direktor der hiesigen Blin- 
dcnanstalt, J. P. Schäfer. 

G i eß e n. Professor Dr. Albrecht 
Dietrich hierselbst hat einen Ruf nach 
Heidelberg als Nachfolger des Profes- 
sor-Z Dr. Crusius erhalten. 

H e i d e s he i m. Landwirth Josef 
Geins, 61 Jahre alt, wurde in seinem 
Steinbruche durch heradfallendes Ge- 
röll getödtet. 

M ai n z· Weinhändler Albert 
Kern versuchte sich zu erschießen. Kern 
loird der Entioendunsg von Geldbetra- 
gen, die er zuineist bei Bekannte-n nnd 
Freunden ausgeführt haben soll, be- 
schuldigt. —- Landgerichtspräsident i. 
P. Heinrich Aull ist im 90. Lebens- 
jahre gestorben. 

Pape-tm 
Ki h i n g e n. Tagelöhner Georg 

Degenhardt von Memmingen, der ver- 

dächtig ist, an der Metzgerstochter 
F.k-«u k-- Co-uhsv;ep-··I-v ssnsn III-infi- 

inord versucht zu haben wurde von 

der hiesigen Gendarmerie verhafiet 
und in das Anitggerichtsgefängniß 
hier abgeliefert 

Leutstetten. Georg Polzmas 
tin-r, Kirchenpsleger, Vorstand der 
Freiwilliaen Feuerivehr und der hie- 
sizren Schützengesellfchaft« feierte den 
SU. Geburtstag· 

N e um a r t t. Hier vollzog sich die 
Erhebung Unserer Stadt zur unmit- 
telbaren Stadt. Sie wurde vollzo- 
gen durch Regierungsrath Schreiber-, 
der im Rathhause eine Ansprache an 
die Gemeindevertretung hielt. Jhm 
erwiderte der Bürgermeister. 

Oberleierndorf. Nach vor- 

ausgegangenem Wortwechscl erstach 
der verheirathete Schmied Singer von 

hier den Müllergehilfen Johannes Fi- 
sctiee und verletzte den Zimmermann 
Jakob Dalmer schwer. Als Singer 
verhaftet werden sollte, erschoß er 

fich. « 

P a sssa u. Vier Eisenbahn-Ober- 
banarbeiter kehrten auf einer Draisine 
von Kalteneck nach hier zurück. Jn 
der Nähe des Rangirbahnhofes wur- 
den sie aufmerksam gemacht, daßf 
auf dem Geieise der Roththalbahn fuh- 
ren und der Pockinger - Zug einfahee. 
Sie hoben die Draisine aus ein ande- 
res Geleise stießen aber bald mit ei- 
ner Rangirmaschine zufammen. Zwei 
retteten sich durch A"bspringen, zwei 
wurden todigefahren Die Getodte- 
ten heißen Straßer und Franz Län- 
ger. Der Letztere ist verheirathet 

Regensburg. Der Oberst-est- 

i 
’ rath Karl Nuefs von hier ist das Rit- 
tertkeuz des Verdienstordens der Bat-· 
rischen Krone verliehen worden. 

S t a s fe l st e i n· Stadtpsarrer 
Geotg Maultiegel hier feierte fein 
50jähriges Priesterjubiläum. « 

Weltenburg. Der Prior des 
hiesigen Benedittinerllosters, Geistli- 
cher Rath Pater Michael Leeb, ver- 

schied im 81. Lebensjahr; er gehörte 
dem Orden 57 Jahre an. 

W ii r z b u r g. Ordentlicher Pro- 
fessor Dr. A. Voß an der hiesigen Uni- 
versität wurde zum Professor der Ma- 
thematik an der Universität München 
ernannt. 

Yarttemverw 
S t u t t a a r t. Die Inhaberin der 

Neutviifcherei Maraninchi - Mangin 
feierte mit ihrem Geschäftspeksonal im 
Festsaale des Europäischen Hofes das 
25jährige Bestehen dieser Firma. »- 

Jn Concurs gerieth die Firma Wilde- 
roder und Spohn. ---— Otto Woelfsle 
bei der Württembergischen Vatikan- 
ftalt, vormals Pflaum öi.s Co» hier, 
beging sein 25jähriges Dienst - Judi- 
liitim 

B u ch a u. Oberförster Gönner von ; 

hier wurde im Walde bei Kanzack todt I aufgefunden. z 
D e g m a r n. Von seinem eigenen i 

Wagen überfahren und getödtet wurde 
der Schultheisz Vogt von hier. 

Gmiind. Die hier erscheinende; 
»Remszeitimg«, Amtsblath begeht inf diesem Jahre das Jubiliium ihres 
100iiibriaen Bestehens. I 

i 

Gögglingen. Bermißt wirdi 
seit einiger Zeit vkk raihpcische Pfar-! 
rer Volz von hier. 

Herzoasweiler. Bei dem hie- 
sigen Schultheißen und Ortssteuerbp 
amten wurde eine nnvermuthete Kas- 
senrevision vorgenommen. Da sich Un- 
regelinäßiakeiten ergaben, so ist der 

Feamte sofort in Hast genommen wor- 
en. 

Faden. 
G «o· b ri ch e n. Eine baufällige 

Scheune, den drei Geschwistern Sau- 
ter gehörig, fiel aus unbekannter Ver- 
anlassung zusammen und begrub eine 
der Besitzerinnem die etwa 50jährige 
Karoline Saum-. Die zur Rettung 
alarmirte Feuerwehr konnte nur den 
zerschmetterten Leichnam bergen. 

H e i d e l b er g. Zur Erinnerung 
an den früheren Professor der Anato- 
rnie an der hiesigen Universität, Gehei- 
men Hofrath Friedrich Arnold, wurde 
an seinem 100. Geburtstage in derZ 
Anatomie eine Büste dieses Gelehrteni 
aufgestellt. i 

M a n n h e i m. Zu Stadträtheni 
wählte man: Heinrich Bausch, Her-f ; mann Barbee, August Dreeshach An- 
ton Geiß, Alfred Duttenhöfer, Josesl FendeL Rentier Max Stockmann, Ar- 
chitett Heinrich Hartmanm Josef Le-! 
onhard, Dr.«Sallt) Stern und Waisen- I 
rath Anton Vogelgesang H. f 

Neuenburg· Nach langem Lei« 
den starb hier im 81. Lebensjahre Alt- 
hirsehioirth Weni. 

DAMAGE-. 
S Pe i er. Gymnasial Professor 

Dr. Grünentvald hier ist von seiner 
Stelle als Conservator des Kreismu- 
seums zuriickgetreten und wurde wegen 
seiner Verdienste um dte Alterthums- 
Sammlungen des Kreises vorn Aus- 
schusse zum Ehrenmitglied ernannt. 
An seine Stelle trat Archivsetretär 
Oberseider alt&#39;- Conservator siir die 
ältere Zeit. Für den noch München 
versetzten Kreisarchivar Dr. Glas- 
schröder trat Kreisarchivar Dr. Mül- i 
ler in den Ausschuß ein und übernahm 
zugleich die Schriftleitung. 

Albiåheim Auf dem Bahnae- 
leise bei Grünstadt wurde die Leiche 
des 20jährigen Bahnarbeiters Martin 
Scherff von hier mit abgetrennteni 
Kopfe aufgefunden 

Belllieim Der 19 Jahre alte 
Tagner Karl Bentr von hier stach sei- 
nem Lljähriaen Kameraden Heinrich 
Bisson in den Rücken und verletzte da- 
durch Bisson lebensgesährlich. Bentz 
wurde festgenommen. 

Eklaß-«Lolljdringen. 
M · is Don fus- Ghlhoktsv Mai-Tat 
----.»- —s---,--..» 

wurden die Seraeanten Klose und- 
Taschner vom zehnten lothringischen 
Jnsanterie -Reqiment No.174 am 

Sandplatz von acht bis zwölf Leuten 
im Alter von 17 bis 20 Jahren ange- 
fallen. wobei Taschner gefährlich ver- 
wundet wurde. ---— Dr. Hermann, Pro- 
fessor am Bifchöflichen Ghmnasium in 
Montigny, ist gestorben. 

Piittlingen. Hier fand die Be- 
erdigung des Kreistagsmitgliedes und 
ehemaligen Beigeordneten des Herrn 
Bürgermeisters Massing, Herrn De- 
nape, statt, der während seines ganzen 
Lebens eine aroße Zahl von Ehren-· 
stellen bekleidet hat. 

S a a r b u r g. Das Opfer eines 
i 

frechen Uebersalles wurde der Steuer-: 
Suvernumerar, dem Räuber 58 Mart 
til-nahmen 

Z a b e r n. Dem langjährigen 
Oberselretär am hiesigen Landgericht, 
Herrn Hamann wurde aus Anlaß sei- 
nes Uebertrittes in den Ruhestand der 
Rothe Adlerorden vierter Klasse ver- 
liebe-L 

Mechkenburg. 
Sch.werin. Amtsverwalter von 

Harlem beim hiesigen Amte ist zum 
Amtmann ernannt worden. —- Beim 
Schlittschuhlausen auf dem Ziegelsee 
ertranl der Hofmusikus Meschle. 

Dammwolde. Der zweite 
Seelsorger der Gemeinden Lübz und 
Benzin, Paftor Köhnle, ist zum zhiesi- 
gen Pastor erwählt worden. Als sein 
Nachfolger ist der Gymnasiallehrer 

Band. min. Boß in Biihow auserse- 
M. 

— 

G n o i e n. Drei vor dem Mühlen- 
thore an der Darguner Chaussee lie- 
gende, mit Getreide und Futtervorros 
then gefüllte Scheunen, welche dem 
Uhrmacher L. Menfe und dem Alters- 
mann Husfeldt gehörten, brannten 
nieder. 

deensurg. 
Molbergen. dem Alter von 66 

Jahren starb hier der Pfarrer Joseph 
Budle. 

N o r d e n h a m. Direktor Dtedes 
richs von den hiesigen Seelabelwerken 
erhielt vom Großherzog das Ehren- 
Ritterkreuz 2. Klasse. 

S a r l witz. Das alte Team- 
burg’fche, von einer Arbeiterfamilie be- 
wohnte Wirthschaftsgebäude brannte 
nieder. 

V e ch t a. Oberlehrer Dr. Kullinski 
vom hiesigen katholischen Gymnasiurn 
ist gestorben. 

Freie Ztädte. T 

H a rn b u r g. Die Handelslatm 
mer wählte zum Vorsitzenden Albero 
Michahelles von der Firma Gebrüder 
Michahelles und zum zweiten Vor- 
sitzenden Erik Pontoppidan von der 
Firma H. Pontoppidan und Com- 
pagnie. —- Adolph Woermann wird 
das Präsidium der Hansdelslamtner 
niederlegen, da er eine mehrmonatliche 
Afrilareise antritt. — Zum Stellver- 
trter für den Wohnungspfleger des 4. 
Bezirks des tx. Kreises ift Dr. med- 
Otto Wilhelm Glinzer erwählt wor- 
den. —- Auf dem Berliner Bahnhofe 
wollte die Maschinenputzerin Wittwe 
Helene Rump die Geleise überschreiten, 
obgleich eine Rangirlotomotive Un An- 
fahren begriffen war. Die Frau konnte sich nicht schnell genug in 
Sicherheit bringen, wurde von der 
Maschine erfaßt und getödtet. —- Bei 
der im J. Bezirk der allgemeinen Wah- 
len stattgehabten Ersatzwahl zur Bür- 
gerschaft an Stelle des verstorbenen 

Präsidenten-« O. Hinrichsen wurde A 
E Gerard gewählt. —- Nach vorge- 
legter Approbation ist Dr. med. Und 
chir. Anton Johnann Stephan in die 
Matritrl der hiesigen Aerzte aufge- 
nommen worden. —- Schmied Neu- 
mann stürzte auf dem Schnelldampser 
Fürst Bismant« beim Einsetzen von 
Nieten in den Kohlenbunter und erlitt 
schwere Verletzungen. 

Zehn-eis- 
Menznau. Der schöne Hof 

.,Sagenrniihle«, mit guten Gebäulich- 
keiten und Müllerei, 55 Jucharten 
Land und 17 Jucharten Wald, ist von 

Hin. Sidler - Achermann um die 
Summe von 80,000 Fr. verkauft wor- 
den. 

Schaffhausen. Der Große 
Rath hat das Staatshridaet durchbe- 
rathen und ohne wesentliche Abände- 
rungen genehmigt. Dasselbe weist bei 
1,340,300 Fr. Ausgaben einen Bor- 
schlag von 9000 Fr. aus. — Zum Prä- 
sidenten des Regierungsrathes für das 
Amtsjahr 1903 wurde Regierungs- 
vicepräsident J. Keller gewählt. 

Z ttr i ch. Das Obergericht des 
Kantons Ziirich wählte siir das Jahr 
1903 zu seinem Präsidenten Ober- 
richter Dr. Ulrich, zum ersten Viceprä- 
sidenten Oberrichter Witteisbach und 
zum zweiten Vicepräsidenten Oberrich- 
ter Dr. Streuli. 

S o l o t h u r n. Der Regierungs- 
rath wählte als Landammann fiir das 
Jahr 1903 Dr. R. Kyburg und als 
Vicelandammann RegierungsrathRud. 
von Arx. 

S t. G alle n. Hier ist, erst 29 
Jahre alt, Kunstmaler Otto Weniger 
gestorben, der von München zu Vor- 
arbeiten für die Centenarfeier in seine 
Vaterstadt zurückgekehrt war. 

St. Jmier An Stelle des ver- 

storbenen Mattheh wurde als Maire 
hierselbst Adootat Et Chapius ge- 
wählt. 

V ä t t i B. Bundesrath Dr. Louis 
Forrer ist zum Ehrenhijrger hiesiger 
Gemeinde ernannt worden. 

W i n te r t h u r. Gerichtshrasident 
Dr Bertheau wurde zum Bezirks-rich- 
ter gewählt. « 

; 

Venerreich-2Xngarn. t 

Bote-Blau Erschossen hat si 
hier der etwa 60 Jahre alte Wirth-. 

—- 

su) JlUI pur-Izu Ousuu sciui 
V iirgstein. Am Geburtshause 

unserer berühmten heimischen Künstler 
Josef Max und Eiiianuel Max Ritter 
von Wachstein ist eine Gedenkiafel an- 

gebracht morden. 
F alte n a u. Jn dem benachbar- 

ten Dorfe Thenssau lam im unteren, 
dein Oetonomen Veit gehörigen Gast- 
hause ein Schadenfeuer zum Aus- 
bruche. Diesem fielen in kurzer Zeit 
alle Wirthschaftsobjecte zum Opfer. 

F i sche r n. Feuer zerstörte zwei 
große Schuppen der Sspeditionsfirma 
Schöttner und SeideL 

G a b l o n z. An Altersschwäche ist 
hier der Advotat Dr. Hermann Adler 
gestorben. 

Hiittelborf Nach längerem 
Leiden ist im Alter von 59 Jahren der 
hiesige Pfarrer und Ehrenbiirger von 
Goggendorf und Mittergraben Dechant 
Karl Latzin gestorben. Dem Leichen- 
begängnisse wohnte auch Bürgermeister Dr. Lueger bei. 

» 

Yuxemburw 
’"" « s 

Dildelingen. Der Mineur 
Nnrdi fuhr, auf einer Maschine ste- 
hsid, nach dem Schlackenwerl des Dü- 
delinger Wertes. Auf der Fahrt kam 
er einem glühenden Schlackentuchen zu 
nahe, wodurch er sich erhebliche Brand- 
wunden zuzog 

Rümelingen. Als der Arbeiter 

Gallerie arbeitete, 


